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E-Warte / Zentralwarte, Kraftwerk Frimmersdorf II

Schlagwörter: Leitstand 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

E-Warte und Zentralwarte des Kraftwerks Frimmersdorf II wurden zusammen mit den ersten beiden Blöcken A und B in den Jahren

1954/55 erbaut und nahmen mit Block A am 9. Juli 1955 ihren Betrieb auf.

Die E-Warte mit ihren Einrichtungen wurde durch einen Brand am 21. Juli 2005, in dessen Folge alle in Betrieb befindlichen 150-

MW- und 300-MW-Blöcke sowie die Zusatzwasserversorgungen für die Kraftwerke Neurath und Niederaußem ausfielen, erheblich

in Mitleidenschaft gezogen. Nach Inbetriebnahme einer Not-E-Warte am 15. September 2005 wurde eine neue E-Warte geplant

und im Juli 2006 in Betrieb genommen.

 

Baubeschreibung: 

Die E-Warte diente zur Überwachung sämtlicher Generatoren der Blöcke A bis Q des Kraftwerks, mit deren Hilfe auf Basis der in

den Tagebauen geförderten und in den Dampferzeugern der Blöcke A bis Q verfeuerten Rohkohle elektrische Energie erzeugt

wurde. Außer der Generatorüberwachung hatte die E-Warte die Aufgabe, den gesamten elektrischen Eigenbedarf der einzelnen

Blöcke sowie die REA-Schaltanlagen, die Anfahr-Schaltanlage und die 110-kV-Umspannanlage Frimmersdorf zu überwachen.

Die E-Warte liegt im rechten Winkel zum südlichen Giebel des Maschinenhauses und ist mit diesem durch einen in gleichartiger

Bauweise konstruierten Zwischenbau mit Durchfahrt für das Trafogleis verbunden. In diesem Zwischenbau war die Zentralwarte

mit Überwachungs- und Bedienplätzen und einer zentralen Anzeigetafel der Kraftwerksblöcke untergebracht.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 05.1954

   

 Inbetriebnahme: 09.07.1955

   

Kraftwerk Frimmersdorf II: E-Warte (rechts) und Zentralwarte (links), Ansicht von Südwesten; Foto: 21.03.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003086
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 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: 21.07.2005
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